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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Aktuelle Forschungsprojekte der 
Theoretischen Philosophie I 
 

Zuordnung zum Studien-
gang 

Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Kolloquium P 1.1 Kolloquium zu For-
schungsfragen der Theoreti-
schen Philosophie 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium P 1.2 Mastertutorium zu 
Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul erarbeitet Forschungsgegenstände aus verschiedenen 
Teilbereichen der theoretischen Philosophie. Es dient zugleich im 
Allgemeinen der Erörterung übergreifender, insbesondere metho-
discher Fragen, die bei der Abfassung philosophischer Abschluss- 
und Forschungsarbeiten entstehen. Im Besonderen soll ein bereits 
abgeschlossenes, forschungsorientiertes Projekt – im Regelfall die 
eigene Bachelorarbeit – im Kolloquium in Gestalt eines Vortrags 
vorgestellt und im Angesicht von Nachfragen erläutert werden. 

Das Tutorium dient der begleitenden Lektüre und Diskussion aus-
gewählter, zum Literaturkanon des Studiengangs gehöriger Pri-
märtexte aus dem Bereich der klassischen deutschen sowie der 
analytischen Philosophie (vgl. http://www.ls2.philosophie.uni-
muenchen.de/masterstudiengang/profil/literaturkanon/index.html). 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung zur selbständigen und kritischen Dar-
stellung, Einschätzung und Präsentation methodisch reflektierter 
Forschungsansätze, vor allem im Hinblick auf die Projektierung 
einer eigenen forschungsorientierten Masterarbeit. 
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Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 2 Grundlagenkompetenz auf dem Gebiet 
der Theoretischen Philosophie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 2.1 Vorlesung Grundbegriffe 
der Theoretischen Philosophie 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt Grundbegriffe der theoretischen 
Philosophie, etwa aus der Metaphysik, der Erkenntnis-
theorie, der Sprachphilosophie oder der Philosophie des 
Geistes, auf Fortgeschrittenenniveau. 

Qualifikationsziele Das Modul zielt auf die Ausweitung der Kompetenz ab, 
Kenntnisse zu erarbeiten, Probleme mit Blick auf inhaltli-
che und methodische Voraussetzungen und übergreifen-
de Zusammenhänge zu analysieren, sowie zu begründe-
ten Urteilen zu gelangen und diese schriftlich darzustel-
len. 

Form der Modulprüfung wissenschaftliches Protokoll oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Bucheim, Prof. Dr. Ophelia Deroy, Prof. 
Dr. Stephan Hartmann, Prof. Dr. Axel Hutter, Prof. DDr. 
Leitgeb 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Analyse, Reflexion und Kritik von 
Grundproblemen der Theoretischen Philosophie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 3.1 Seminar Grundbegriffe 
der Theoretischen Philosophie 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul vertieft ein spezielles Thema der theoreti-
schen Philosophie, etwa aus der Metaphysik, der Er-
kenntnistheorie, der Sprachphilosophie oder der Philoso-
phie des Geistes, und knüpft dabei in der Regel inhaltlich 
an Kenntnisse der theoretischen Philosophie an, die in 
einem Bachelor-Studium der Philosophie vermittelt wer-
den. Methodisch kann es einen Schwerpunkt auf globale 
Texterschließungen, die themenbezogene Anwendung 
von Close-Reading-Verfahren (und damit auf die Ein-
übung von philologischer und interpretatorischer Genau-
igkeit) oder auf die logisch exakte Analyse von Proble-
men und die Ausarbeitung von Argumenten setzen. 

Qualifikationsziele Lernziel ist das elaborierte Verständnis von Spezialprob-
lemen und Lösungsansätzen der theoretischen Philoso-
phie, das in eigenen Urteilsbildungen und Stellungnah-
men zum Ausdruck kommen soll. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder (Referat und wissenschaftliches Proto-
koll) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ECTS-Punkten ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Bucheim, Prof. Dr. Ophelia Deroy, Prof. 
Dr. Stephan Hartmann, Prof. Dr. Axel Hutter, Prof. DDr. 
Leitgeb 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 1 Analyse, Reflexion und Kritik von 
Spezialproblemen der Philosophie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 1.1 Seminar Beispiele phi-
losophischer Theorien 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und 
WP 2 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul zielt darauf ab, die Studierenden dabei zu 
unterstützen, sich einen exemplarischen Eindruck von 
philosophischen Forschungs- und Spezialproblemen zu 
verschaffen, die in weiteren Gebieten der Philosophie 
verfolgt werden. Das Seminar vertieft entweder ein The-
ma aus dem Bereich der Praktischen Philosophie bezie-
hungsweise der Logik und Wissenschaftstheorie in sys-
tematischer Absicht oder ein Thema aus der Philosophie-
geschichte, das nicht in den Pflichtmodulen dieses Studi-
engangs behandelt wird. 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist der Erwerb der Fähigkeit, philoso-
phische Theorien und Spezialprobleme in einem weiteren 
Gebiet der Philosophie exemplarisch zu analysieren so-
wie mögliche Lösungsansätze zu reflektieren. Das Modul 
zielt so auch auf die Ausweitung der Kompetenz ab, ein 
begründetes, wissenschaftlich belastbares Urteil zu bil-
den. Diese Urteilsbildung soll mündlich und schriftlich 
unter kritischer Verarbeitung von Forschungsliteratur 
erfolgen. Dabei sollen die Studierenden unterstützt wer-
den, einen partiell eigenen Interpretationsbeitrag zu leis-
ten. Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in 
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einem weiteren Gebiet der Philosophie. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder (Referat und wissenschaftliches Proto-
koll) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Peter Adamson 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 2 Philologische Exegese auf dem Gebiet 
der Ästhetik der deutschen Klassik 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Masterseminar WP 2.1 Masterseminar 
Neuere deutsche Literatur 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und 
WP 2 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt ein Thema aus dem Gebiet der phi-
losophischen oder literarischen Ästhetik, das historisch in 
der Epoche der klassischen deutschen Philosophie bzw. 
der Weimarer Klassik verwurzelt ist. 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist es, ein Verständnis von Problemen 
und Begriffen, die systematisch an der Grenze zwischen 
Philosophie und Literatur angesiedelt sind, zu erwerben 
und diese in der Epoche der klassischen deutschen Philo-
sophie und Literatur zu verorten. 

Form der Modulprüfung forschungsorientierte Seminararbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Friedrich Vollhardt 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 4 Aktuelle Forschungsprojekte der 
Theoretischen Philosophie II 
 

Zuordnung zum Studien-
gang 

Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Kolloquium P 4.1 Kolloquium zu For-
schungsfragen der Theoreti-
schen Philosophie 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium P 4.2 Mastertutorium zu 
Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul erarbeitet Forschungsgegenstände aus verschiedenen 
Teilebereichen der theoretischen Philosophie. Es dient zugleich im 
Allgemeinen der Erörterung übergreifender, insbesondere metho-
discher Fragen, die bei der Abfassung philosophischer Abschluss- 
und Forschungsarbeiten entstehen. Im Besonderen soll ein aus-
gewählter Primärtext im Tutorium in Gestalt eines Vortrags vorge-
stellt werden. 

Das Tutorium dient der begleitenden Lektüre und Diskussion aus-
gewählter, zum Literaturkanon des Studiengangs gehöriger Pri-
märtexte aus dem Bereich der klassischen deutschen sowie der 
analytischen Philosophie (vgl. http://www.ls2.philosophie.uni-
muenchen.de/masterstudiengang/profil/literaturkanon/index.html). 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung zur selbständigen und kritischen Dar-
stellung, Einschätzung und Präsentation methodisch reflektierter 
Forschungsansätze, vor allem im Hinblick auf die Projektierung 
einer eigenen forschungsorientierten Masterarbeit. 

Form der Modulprüfung Referat 
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Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 5 Analyse, Reflexion und Kritik von 
Spezialproblemen der Analytischen Philosophie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 5.1 Seminar Analytische Phi-
losophie 

SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt ein spezielles Thema der theoreti-
schen Philosophie, etwa aus der Erkenntnistheorie, 
Sprachphilosophie, Metaphysik oder Philosophie des 
Geistes, aus der Perspektive der von Frege, Russell und 
Wittgenstein ausgehenden analytischen Tradition. 

Qualifikationsziele Das Modul zielt auf die Ausweitung der Kompetenz ab, 
selbständig Kenntnisse zu erarbeiten, mit Blick auf inhalt-
liche und methodische Voraussetzungen und übergrei-
fende Zusammenhänge zu analysieren und ein begründe-
tes Urteil zu bilden. Diese Urteilsbildung soll mündlich 
und schriftlich unter Verarbeitung von Forschungslitera-
tur erfolgen. Dabei sollen die Studierenden unterstützt 
werden, einen (partiellen) eigenen Argumentationsbei-
trag zu leisten und in einer an Methoden der analytischen 
Philosophie orientierten Weise zu philosophischen Prob-
lemen Stellung zu nehmen. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder (Referat und wissenschaftliches Proto-
koll) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ECTS-Punkten ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Ophelia Deroy, Prof. Dr. Stephan Hartmann, 
Prof. Dr. Axel Hutter, Prof. DDr. Leitgeb 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 6 Wissenschaftliches Schreiben I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 6.1 Essaykurs Analytische 
Philosophie 

SoSe 30 h (2 SWS) 180 h (7) 

Übung P 6.2 Begleitübung zum Essay-
kurs Analytische Philosophie 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt ein spezielles Thema der theoreti-
schen Philosophie, etwa aus der Erkenntnistheorie, 
Sprachphilosophie, Metaphysik oder Philosophie des 
Geistes, aus der Perspektive der von Frege, Russell und 
Wittgenstein ausgehenden analytischen Tradition. Die 
Studierenden verfassen vier Essays, die mit dem Semin-
arthema verbunden sind. Den Studierenden soll es im 
Zuge dessen ermöglicht werden, ihre wissenschaftlichen 
Schreibfertigkeiten durch kontinuierliche Feedbacks zu 
reflektieren und zu optimieren. Die Übung begleitet den 
Essaykurs und dient der Besprechung der vier Essays 
und ggf. der Hinzuziehung weiterer, für den Kurs und die 
Essayanfertigung nützlicher Quellen und Materialien. 

Qualifikationsziele Lernziel ist, das Verständnis komplexer systematischer 
Zusammenhänge unter Einbezug von Vorkenntnissen zu 
erweitern, was beispielsweise durch eine autorenüber-
greifende Analyse eines philosophischen Grundbegriffs 
wie Wahrheit, Selbstbewusstsein oder Freiheit geschehen 
kann. Zugleich soll die Fähigkeit geschult werden, die 
Aspekte und Probleme einer Frage, einer Position oder 
eines Textes, an Methoden der analytischen Philosophie 
orientiert, zu erfassen, darzulegen und einer begründeten 
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Stellungnahme zu unterziehen. 

Form der Modulprüfung Essaysammlung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Ophelia Deroy, Prof. Dr. Stephan Hartmann, 
Prof. Dr. Axel Hutter, Prof. DDr. Leitgeb 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

27. Juli 2018   Seite 20 von 28 
 

Modul: P 7 Aktuelle Forschungsprojekte der 
Theoretischen Philosophie III 
 

Zuordnung zum Studien-
gang 

Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Kolloquium P 7.1 Kolloquium zu For-
schungsfragen der Theoreti-
schen Philosophie 3 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium P 7.2 Mastertutorium zu 
Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie 3 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul erarbeitet Forschungsgegenstände aus verschiedenen 
Teilebereichen der theoretischen Philosophie. Es dient zugleich im 
Allgemeinen der Erörterung übergreifender, insbesondere metho-
discher Fragen, die bei der Abfassung philosophischer Abschluss- 
und Forschungsarbeiten entstehen. Im Besonderen soll ein mögli-
ches Masterarbeitsthema in Gestalt eines Referats dargestellt wer-
den. Die oder der Studierende erhält zu diesem Referat detaillierte 
Rückmeldung seitens der oder des Dozierenden. 

Das Tutorium dient der begleitenden Lektüre und Diskussion aus-
gewählter, zum Literaturkanon des Studiengangs gehöriger Pri-
märtexte aus dem Bereich der klassischen deutschen sowie der 
analytischen Philosophie (vgl. http://www.ls2.philosophie.uni-
muenchen.de/masterstudiengang/profil/literaturkanon/index.html). 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung zur selbständigen und kritischen Dar-
stellung, Einschätzung und Präsentation methodisch reflektierter 
Forschungsansätze, vor allem im Hinblick auf die Projektierung 
einer eigenen forschungsorientierten Masterarbeit. 
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Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 8 Analyse, Reflexion und Kritik von 
Spezialproblemen der Klassischen deutschen Philosophie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 8.1 Seminar Klassische deut-
sche Philosophie 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt ein spezielles Thema der theoreti-
schen Philosophie, etwa aus der Erkenntnistheorie, 
Sprachphilosophie, Metaphysik oder Philosophie des 
Geistes, aus der Perspektive eines oder mehrerer Denker 
der klassischen deutschen Philosophie. 

Qualifikationsziele Das Modul zielt auf die Ausweitung der Kompetenz ab, 
selbständig Kenntnisse zu erarbeiten, mit Blick auf inhalt-
liche und methodische Voraussetzungen und übergrei-
fende Zusammenhänge zu analysieren und ein begründe-
tes Urteil zu bilden. Diese Urteilsbildung soll mündlich 
und schriftlich unter Verarbeitung von Forschungslitera-
tur erfolgen. Dabei sollen die Studierenden unterstützt 
werden, einen (partiellen) eigenen Argumentationsbei-
trag zu leisten und in einer an Ideen und Methoden der 
klassischen deutschen Philosophie orientierten Weise zu 
philosophischen Problemen Stellung zu nehmen. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder (Referat und wissenschaftliches Proto-
koll) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ECTS-Punkten ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Bucheim, Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 9 Wissenschaftliches Schreiben II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 9.1 Essaykurs Klassische 
deutsche Philosophie 

WiSe 30 h (2 SWS) 180 h (7) 

Übung P 9.2 Begleitübung zum Essay-
kurs Klassische deutsche Philo-
sophie 

WiSe 30 h (2 SWS) 30h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul behandelt ein spezielles Thema der theoreti-
schen Philosophie, etwa aus der Erkenntnistheorie, 
Sprachphilosophie, Metaphysik oder Philosophie des 
Geistes, aus der Perspektive eines oder mehrere Autoren 
der klassischen deutschen Philosophie. Die Studierenden 
verfassen vier Essays, die mit dem Seminarthema ver-
bunden sind. Den Studierenden soll es im Zuge dessen 
ermöglicht werden, ihre wissenschaftlichen Schreibfer-
tigkeiten durch kontinuierliche Feedbacks zu reflektieren 
und zu optimieren. Die Übung begleitet den Essaykurs 
und dient der Besprechung der vier Essays und ggf. der 
Hinzuziehung weiterer, für den Kurs und die Essayanfer-
tigung nützlicher Quellen und Materialien. 

Qualifikationsziele Lernziel ist, das Verständnis komplexer systematischer 
und historischer Zusammenhänge unter Einbezug von 
Vorkenntnissen zu erweitern, was entweder durch eine 
autorenübergreifende Analyse eines philosophischen 
Grundbegriffs wie Wahrheit, Selbstbewusstsein oder 
Freiheit oder durch genaue Lektüre eines Hauptwerks der 
klassischen deutschen Philosophie geschehen kann. Zu-
gleich soll die Fähigkeit geschult werden, die Aspekte 
und Probleme einer Frage, einer Position oder eines Tex-
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tes, an Grundgedanken und Methoden der klassischen 
deutschen Philosophie orientiert, zu erfassen, darzulegen 
und einer begründeten Stellungnahme zu unterziehen. 

Form der Modulprüfung Essaysammlung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Bucheim, Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 10 Aktuelle Forschungsprojekte der 
Theoretischen Philosophie IV 
 

Zuordnung zum Studien-
gang 

Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Kolloquium P 10.1 Kolloquium zu For-
schungsfragen der Theoreti-
schen Philosophie 4 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium P 10.2 Mastertutorium zu 
Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie 4 

SoSe 30 h (2 SWS) 30h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul erarbeitet Forschungsgegenstände aus verschiedenen 
Teilebereichen der theoretischen Philosophie. Es dient zugleich im 
Allgemeinen der Erörterung übergreifender, insbesondere metho-
discher Fragen, die bei der Abfassung philosophischer Abschluss- 
und Forschungsarbeiten entstehen. Im Besonderen soll das eigene 
Masterarbeitsprojekt im Kolloquium in Gestalt eines Vortrags vor-
gestellt und im Angesicht von Nachfragen erläutert werden. 

Das Tutorium dient der begleitenden Lektüre und Diskussion aus-
gewählter, zum Literaturkanon des Studiengangs gehöriger Pri-
märtexte aus dem Bereich der klassischen deutschen sowie der 
analytischen Philosophie (vgl. http://www.ls2.philosophie.uni-
muenchen.de/masterstudiengang/profil/literaturkanon/index.html). 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung zur selbständigen und kritischen Dar-
stellung, Einschätzung und Präsentation methodisch reflektierter 
Forschungsansätze, vor allem im Hinblick auf das Abfassen der 
eigenen forschungsorientierten Masterarbeit. 

Form der Modulprüfung Referat 
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Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Modul 
zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten Pflicht- und 
ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 11 Abschlussmodul 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Theoretische Philosophie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Masterarbeit P 11.1 Masterarbeit SoSe - 600 h (20) 
Disputation P 11.2 Disputation SoSe - 120 h (4) 

 

Im Modul müssen insgesamt 24 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 0 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 720 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Masterarbeit wird ein Problem aus dem Gebiet der 
theoretischen Philosophie in einer forschungsorientierten 
Weise selbständig nach wissenschaftlichen Methoden 
bearbeitet und dargestellt. 

Qualifikationsziele Die Abfassung der Masterarbeit soll die oder den Studie-
renden dazu befähigen, auf dem Gebiet der theoretischen 
Philosophie selbständige, wissenschaftlichen Standards 
genügende Forschungsarbeit zu leisten. 

Form der Modulprüfung Masterarbeit und Disputation 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Axel Hutter 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 

 


